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Ställe. Als nun die Verfinsterung ihr Ende erreicht hatte, be-

grüssten die Hähne mit lautem Krähen den vermuthlichen neuen

Morgen. Diese Beobachtung wird von Herrn Sy vollkommen be-

stätigt, welcher sich im Jahre 1864 bei einer Sonnenfinsterniss im

Harz befand. Dort schwiegen bei der Verfinsterung alle Sänger,

setzten jedoch nachher ihr Concert wieder fort.

Der Secretär erstattet Bericht über den Stand der Gesellschaft

beim Beginn des neuen Jahres. Hiernach ist die Zahl der Mit-

glieder fortgesetzt in erfreulichem Wachsen begriffen. Während

der Verein am Schlüsse des Jahres 1869 67 Mitglieder zählte, ist

diese Zahl im Laufe des Jahres 1870 auf 123 angewachsen. Von

diesen haben die Herren Schotte, Foertsch, Donndorf und

J. Mayer ihren Austritt statutenmässig angemeldet. Ausserdem

wurde der Gesellschaft leider der berühmte, hochbetagte Fr. Boie,

Vorstandsmitglied, durch den Tod entrissen. Zu den in das Jahr

1871 übergehenden 118 Mitgliedern sind bereits mehrere neue

hinzugetreten. Es wird beschlossen, einen Nachtrag zu dem Mit-

glieder-Verzeichnisse vom Januar 1870 dem gegenwärtigen Proto-

kolle anzuhängen und auch besonders abzudrucken.

Die diesjährigen Sitzungen werden stattfinden am
ersten Montage im Monat, Abends 1% Uhr, bis auf Weiteres

im Sitzungszimmer des Restaurant „Schlossbrauerei" Unter den

Linden Nr. 8; folglich: am 6. Februar; 6. März; 3. April;

1. Mai; 5. Juni. Im Juli und August fallen die Sitzungen

der Sommerferien wegen aus, und werden deshalb die nächsten

Sitzungen stattfinden am 4. S e p t e mb e r und 2. c t o b e r. Letztere

dient zugleich als Vorversammlung zu der am 3. und 4. October
stattfindenden vierten Jahresversammlung. Die letzten

Sitzungen im Jahre fallen auf den 6. November und 4. De-
cember.

Hierauf legt Herr Cabanis einige von Herrn C. Euler ein-

gesandte und in der Färbung sehr verschiedene Eier vom Molobrus

sericeus vor, sowie einige von diesem Mitgliede gefertigte Abbildungen

dieser Eier. Letztere haben Bezug auf seine früheren Aufsätze im

Journal und werden zunächst an Herrn L. Holtz zur Vergleichung

und Berichterstattung gesandt und demnächst dem Zoologischen

Museum zur bleibenden Aufbewahrung übergeben werden.

Golz. Bau. Cabanis, Secr.


